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St. (Ballett. Beilage 311 Xlv. 44 fcer Sd}voex$ex Ärauert'geitung. 30. ©ftober $92.

BrtEffcaJim

tScforgte Stlnft« in J. ®ic Çrage begiiglt^ ber
Htrfifcf)rotI)en (Stoffe, reff, bie Stntroort in biefer IJhtm*
mer gibt and) jylmeti ätusfunft. ®ie gefragten Slrtifel
bürfett nidjt anbers als in tnafdpidflem Stoffe gefertigt
Werben, Wenn Sie nidjt geärgert fein motten, ©in fïïîeter
im Duabrat bürfte bas gufagetrbfte 3Ka& für bie abge*
fteppten Stüde fein. ®ie 23ef<fjaffuitg eine« mafd)barcn
Seibrocfes in berfetben ffarbe ift anpratfjen. SSergeffcn
Sie bie bis über bie Snie reidjenben llcberftrümpfe nidjt.

<&rättjdjett in J. $aS mit Uttgebntb erwartete S3ud)
9to[egger'S „SItlerlei 2Kenfd)lid)e«" ift nun erfcfjienen unb

wir fjaben uns wieber nid)t au biet baoon berfprocfyen.
3n ber SLljat, Wir mödjten ben fetjen, ber es fertig bräctjte,
bas neue ÜBerf jur £>anb ju nctjmen, otjne firf) ntebt
fofort mit §erj unb ©eift barein ju öertiefen. 3)ie 2ef=
tiire Wirb and) 3fjnen einen nachhaltigen unb eblen @e*

nujj bereiten. SBotten Sie uns fpäter babon erhöhten?
Stud) Wir fagen mit bem Sdjtuffe bes SSorWortes: „©lücf
auf ben SBeg — bent S3udje unb bem Sefer!"

gfrl. 3. '31. in ,5t. 3. a. ,3. 3înn, bas ift bodj bas
Sdjlimmfte nieflt, bajj Sie um Stjrer SBefpentaitte Witten
„nertwhnt" Worben finb. $ie „ungebilbeten" jungen
SMnner fdjeinen WenigftenS einen red)t gefunben adjön*
Ijeitsfinn au befijjett unb mit ber Vernunft nidjt auf ge=

fpanntem ffufee au ftetjen. SBenn Sie gefallen motten,

unb bas wollen Sie boefj, fo fudjen Sie WenigftenS ben

ißerftänbigen au gefallen.

tperrn '§5. 3. in 3t. @S ift uns nid)t mögtidj, l)ier=
auf einautreten. 2Bir ratljen Qtjnen auch überhaupt ba=

bon ab, ben SBeg ber Deffenttid)ïeit au betreten; benn
es läfjt fidj bamit nichts ©uteS erreichen, Weber für Sie
fetbft, noch für 3hre Sßartnerfcfiaft. SSon einer perfön*
tiepen, mit Stühe unb Sadjlidjfeit geführten Skrtjanblung
ift ungleich 33efferes au erwarten.

ffrau Jt. <S. in Jl- Sie Werben Sfjren SBunfch erfüllt
finben. 3Der langjährigen Stbonnentin unfern ijerglicfien
©rufe.

3. ®ie angenehme lleberrafchung ift im ©ange.
SBer au Warten oerftetjt, gewinnt.

flit gcrbUncu^Eiten in Pamtn!sltiliEr|tDffen
tri aQctt möglichen 2lrten, farbig unb fc^ioarj, non Fr. 1. — bis 9.—
per üfteter empfehlen in Sprac^tëauêroaljl. s3)iui"ter unb îBerfanbt franfo.
9leue|te üftobebilbet gratis. [121

Wormann Söhne, Basel«

Seiben(loffe für îtett unb ©efeilfd^aft, neuefte ftar*
'ben unb èeffins» non Fr«—• 85 Cts. an bis Fr. 15.

r Bieter oerfenbet in einzelnen iRoben an Obermann ju
roirllicfien ^abriïpreifen. "Diufter franfa. [232

8eibenftoffï^abrifslluion

Adolf Grieder & Cie in Zürich.

Rornoi' I oimnand zu Leintüchern, Hand-, Tisch-
Ü0111G1 LC111ÏÏ0.11U und Küchentüchern bemustert
Walter Gygnx, Fabrikant, Bleienbach. [404

prlatteUe non 75 ®tô. ptt 'Dieter bis gr.l.Sö
in retner SBotte unb SöauntWolIe für §emben, Unter*
rode 2c., oerfenbet franfo in beliebiger SDleteraa^l
baS [Jabrif=S)epot F. Jelmoll in Zürich.

gttufter untgehenbft, [198

Die Pastillen gegpn Migräne des Apothekers
Senckenberg sind der Trost all derer, die an Migräne
leiden. Sie enthalten Antipyrin, das nur in Verbindung

mit anderen Medikamenten, wie sie in diesen
Pastillen onthallen sind, seine volle Wirksamkeit
äussert. Die hartnäckigsten Kopfschmerzen gehen
bei Anwendung von 3— 5 Pastillen vorüber. Preis
der Schachtel mit Prospekt Frs. 1.90. Der Name
des Apothekers ,,Senckenbergu ist mehreremale
auf jeder Schachtel aufgedruckt. Mangels dieser
Bezeichnung ist es nur eine Nachahmung ohne
jeden Werth. Wird nur in Apotheken verkauft.
Depots: Glarus: Apoth. J.Greiner ; Chur: Apoth. J.Lohr ;
Rorschach: Engel- und Löwen-Apotheke ; Schaffhausen:
Apoth. Goetzel-Albers. (H 7927 X) (769

Lanolin-Toilßtte-Creai • Lanolin
ßosfos Mittel Lei Brandwunden, Schnittwunden,
IHJMcS Mittel Schrunden, Quetschungen, Durch¬

laufen, Wundsein.
Raetß« Mittal zur Conservirung u. Erhaltung einer
D6M6S lUlllol gUten Haut, besonders bei kleinen |

Kindern.
Bestes Mittel gegen Hämorrhoidalleiden.

Zu beziehen in den meisten Apotheken und Droguerien.

[332

PPuhP-PYPmnlAfP ^er »SchweizerFrauen-Zeitung«
rlUUC'LÄOllipialC werden auf Verlangen jederzeit
gerne geliefert.

Siehe unter den Annoncen:
gasins du Printemps".

„Les Grands Ma-

Stelle^Gesuch.
Eine Tochter,s19 Jahre^alt, aus guter

Familie, wünscht bei einer tüchtigen
Damenttchneiderln in die Lehre zu
treten. Familienanschluss erwünscht.
Eintritt nach Belieben. Gefl. Offerten,
sind unter Chiffre 771 an die Expedition
dieses Blattes zu richten. [771

Gesucht
per Ende Januar 1893 eine gesunde,
brave Person als Säugamme.

Schriftliche Anmeldungen befördert
die Expedition dieses Blattes. [751

Une famille, habitant une maison avec
jardin dans un bon quartier de

Genève, recevrait chez elle une jeune
fille désirant apprendre le français et
compléter son éducation. Références à

disposition.
S'adresser à Madame Keyser-Weg-

înann, Rosenberg, Enge, Zürich. [710

Zu Kindern
wird eine gesetzte Tochter gesucht, die
möglichst schon in solcher Stellung
thätig war. Eintritt nach Ueberein-
kunft.

Offerten nebst Photographie befördert
die Expedition dieses Blattes. [770

773] Eine Tochter, deutsch, französisch
und etwas englisch sprechend, wünscht

Servir-Stelle
in ein besseres Hotel oder Restaurant.

Gefl. Offerten unter Chiffre 773
befördert die Expedition d. Bl.

Schuhwaaren-Ausverkauf.
Der Ausverkauf im Schuhgeschäft zur

Löwenburg dauert fort. Das Lager ist
noch gut sortirt und bietet die grössten
Vortheile, worauf die geehrten
Hausfrauen speziell aufmerksam macht

Carl Kleeb,
Schuhgeschäft zur Löweiiburg,

(H906G) St. Grallen. [767

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

SPRUNGLI

Zürich. [4
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Appetitlich — wirksam — wohlschmeckend sind:

Abführende Frucht-Konfitüren für Kinder und Erwachsene.

Aerztlich warm empfohlen bei f 7*,, t.11 7',, n r, Kongestionen, Leberleiden,
Schacht. Fr.1.10, einzeln 20 Cts. * a < >

in fast allen Apotheken. 7-—- r—I T1 Magen-und Verdauungsbeschwerden.
JBtf Hauptdepot: Apotheker C. Fingerhut!! in Neum.-Ziirich, a. Kreuzpl.

c es nvr 5S
Fettleibigkeit, Störungen, werden sofort beseitigt durch Gebrauch von

yiarienbader Pillen. [448
Keine Diät. Erlangung normaler Formen. Schachtel 3 Fr. 50 Cts.

Haupt-Depot für die Schweiz bei Apothek. Hartmann in Steckborn.

Tausende von Fällen gibt es, wo Gesunde
und Kranke rasch nur einer Portion
guter, kräftigender Fleischbrühe benöthigen.

Das^erfüllt [721
—

et

«et
©

Allein ächter

In allen Spezerei- und
Delikatessengeschäften,

1 Droguerien u.Apotheken.

Schweizerische Fachschule
für

Rahmen-, Macramé- (Knüpfarbeiten).

Spitzen-Klöppelei und andere weibl. Handarbeiten.

Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell.
Gründlicher Unterricht, zahlreiche

beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vortheilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [407

Frau Pfarrer Keller.

Knabenanzüge:
545] für 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr

Façon Max (Bukskin) Fr. 6.50 Fr. 7.30 Fr. B.¬
Hugo (blau Cheviot) „ 8.25 „ 9. - „ 9.75

B0- Versandt franko. FSlf
Hermann Sclierrerjameeihof, St. Gallen.

m-iasciii
mit prima Gnmmiwalzen

empfehlen zu billigsten Preisen

G. L.Tobler & Co.
5 Zollhausstr. 5. [434

St. Gallen.

Ihre Kinder
in rauher Jahreszeit angenehm und nützlich

beschäftigen zu können, dürfte wohl
im Interesse aller Eltern liegen. Familien,
welche sich für meine Fabrikate in
Kinder-Handarbeiten, Froebel-
sclien Lehr- nnd Beschäftigungsmitteln,

belehrenden und unterhaltenden

Gesellschaftsspielen,
Baukasten etc. interessiren, mache ich
speziell auf die Bezüge von

Auswahlsendungen
aufmerksam, welche eine bequeme und
leichte Wahl ermöglichen. Die
Handarbeiten sind durchgängig praktische
Haushaltungs- u. Gebrauchsgegenstände
mit Einrichtung für Kinder-Handarbeit,
welche namentlich zur Weihnachtszeit
als Geschenke passende Verwendimg
finden. Frühzeitiger Bezug wegen
späterer Ueberhäufung rathsam. [694

Carl Kaethner, Winterte
— Silberne Medaille : Weltausstellung Paris 1889. —

Eine 20jährige Tochter vom Lande
wiinsekt in einem besseren

Privathause das Kochen und die übrigen
Hausgeschäfte zu erlernen. Es wird
nicht auf Lohn, sondern auf gute,
familiäre Behandlung gesehen.

Gefällige Offerten an die „Schweizer
Frauen-Zeitung", St. Gallen. [761

Bine im Zimmerdienst und Ser¬
viren gewandte Tochter

sucht Stelle in der französischen Schweiz,
am liebsten in einer Pension, auch zu
Kindern oder in eine kleine Familie, da
sie in allen Handarbeiten, auch im Glätten

geübt ist. Lohn ist Nebensache,
dagegen Gelegenheit, die franz. Sprache
zu erlernen und freundliche Behandlung
Bedingung. Gefl. Offerten befördert die
Expedition dieses Blattes. [760

Die bis anhin von meinem Agenten
Herrn Frei gelieferten und so schnell
beliebt gewordenen

S. S. T. M. Visitenkarten
liefere ich direkt, wie früher, zu dem
fabelhaft billigen Preis von

75 Centimes
per 100 franko durch die Schweiz bei
Einsendung des Betrages oder 90 Cts.

gegen Nachnahme.
—= Agenten gesucht. ==—

Fritz Schmid, Schönthal,
Winterthur. [772

In feiner Wahl:
Glacehandschuhe,

Glacehandschuhe, gefüttert

Glacehandschuhe für Soirée

Waschlederhandschuhe

modernste
Farben

Stoffhandschuhe

in anerkannt vorzüglicher Qualität
empfiehlt

C. Schneider-Keller,
780] St. Gallen.

I KROPF [216
I und ähnliche Drüsenanschwel-
I Inngen werden In allen, anch
I veralteten Fällen, wo Hülfe

überhaupt noch möglich ist, sicher
geheilt durch meine uni'ibertrof-

I l'enen Kropfmittel. Genaue Be-
I Schreibung des Leidens erbittet
| Fr.Merz,Apoth.,Seengen(Aargau).

T apVlPTIPT* Hafer- und Leguminosen-Präparate, fertige Suppen in Erbswurst, ökonomische
I IflfLlLUlLUi Nährsuppen in von 4 Portionen zu 15 Cts. Wohlschmeckend, gesund, bequem und billig, lieberall verlangen.

öt. Gallen. Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 30. Oktober (8Y2.

Briefkasten.

Äesorgte Mutter in L. Die Frage bezüglich der
tiirkischrothen Stoffe, resp, die Antwort in dieser Nummer

gibt auch Ihnen Auskunft. Die gefragten Artikel
dürfen nicht anders als in waschächtem Stoffe gefertigt
werden, wenn Sie nicht geärgert sein wollen. Ein Meter
im Quadrat dürfte das zusagendste Maß für die
abgesteppten Stücke sein. Die Beschaffung eines waschbaren
Lcibrockes in derselben Farbe ist anzurathen. Vergessen
Sie die bis über die Knie reichenden Ueberstrümpfe nicht.

Kränzchen in A. Das mit Ungeduld erwartete Buch
Roscgger's „Allerlei Menschliches" ist nun erschienen und

wir haben uns wieder nicht zu viel davon versprochen.
In der That, wir möchten den sehen, der es fertig brächte,
das neue Werk zur Hand zu nehmen, ohne sich nicht
sofort mit Herz und Geist darein zu vertiefen. Die Lektüre

wird auch Ihnen einen nachhaltigen und edlen
Genuß bereiten. Wollen Sie uns später davon erzählen?
Auch wir sagen mit dem Schlüsse des Vorwortes: „Glück
aus den Weg — dem Buche und dem Leser!"

Frl. I. Ml. in St. M. a. Z. Nun, das ist doch das
Schlimmste nicht, daß Sie um Ihrer Wespentaille willen
„verhöhnt" worden sind. Die „ungebildeten" jungen
Männer scheinen wenigstens einen recht gesunden
Schönheitssinn zu besitzen und mit der Vernunft nicht auf
gespanntem Fuße zu stehen. Wenn Sie gefallen wollen,

und das wollen Sie doch, so suchen Sie wenigstens den

Verständigen zu gefallen.

Herrn W. Z. in Mt. Es ist uns nicht möglich, hierauf

einzutreten. Wir rathen Ihnen auch überhaupt
davon ab, den Weg der Oeffcntlichkeit zu betreten; denn
es läßt sich damit nichts Gutes erreichen, weder für Sie
selbst, noch für Ihre Partnerschaft. Von einer persönlichen,

mit Ruhe und Sachlichkeit geführten Verhandlung
ist ungleich Besseres zu erwarten.

Frau A. S. in Z. Sie werden Ihren Wunsch erfüllt
finden. Der langjährigen Abonnentin unsern herzlichen
Gruß.

M. Die angenehme Ueberraschung ist im Gange.
Wer zu warten versteht, gewinnt.

Die gerWeuheilen iu Damenkleid Gossen
in allen möglichen Arten, farbig und schwarz, von 1. — bis î). —
per Meter empfehlen in Prachtsauswahl. Muster und Versandt franko.
Neueste Modebilder gratis. (121

für Ball und Gesellschaft, neueste Farben

und Dessins» von —» 83 Ot«. an bis Pr. 15.

r Meter versendet in einzelnen Roben an Jedermann zu
wirklichen Fabrikpreisen. Muster franko. (232

Seidenstoff-Fabrik-Union

^«toìk driktlor o in Aüried.

llovnop s olNMUNlt 2" Lemtücbern, Land-, liscb-
NulUul'UulUiillua und kückenlücbern bemustert
Vtiiltir Fabrikant, lilexiilxxli. s494

Flanelle von 7» Cts. per Meter bis Fr. 1.85
in reiner Wolle und Baumwolle für Hemden, Unterröcke

?c., versendet franko in beliebiger Meterzahl
das Fabrik-Depot in ^ürivl».

Muster unig eh endst. j198

Me Pastillen «es«»» IMxniine des ^xotkekei-8
Ssnâendei'T «inà àsr Irost all àerer, die an Nixi ane
leiden. Sie entlialten ^.ntip^à, das nur in Verlnn-
dnnA mit anderen lVIedikainenten, ^vie sie in diesen
Pastillen vntlialten sind, seine volle Wirksamkeit
äussert. Die lli»rtnäeki^sten Xoptselrinersien Aelren
bei ^nivendnn^ von -i—5 ?astillen vornker. ?reis
der 8c baelitel mit Prospekt ?rs. 1.90. Der Issame
des /^lotkeliers „HenokenberA" ist mekreremale
ant .seder Sokaektel ant^edrnekt. klan^els dieser
LeseielinnnT ist es nnr eine NaekakmnnA okne
^sden Wsitlr. Wird nur in ^potlreken verkauft.

üorsekaok: Vln^el- unà Dowen-^potdeke ; Kodaikkausen:
^potk. torvetZlel-^Ibers. (H 7927 X) (769

lianoliii-l'llilà-tll'M - Lanolin
kovkov HlîUol Lrandwundsn, Lcbnittwundsn, I

ltvàlivs tttlliliVI Zàrunden, l)ustsebungsn, Ourcb-
laufen, IVundsein.

kovko« DliUoI ^ìrr Oonservirung u. Lrbaltung einer
VVàbVs tUtliliVl Haut, besonders bei kleinen s

Kindern.
llbliKîi üliUstl gegen Lämorrboidallsiden.

lu be^isken in rien meisten kpotkeksn unü vroguerisn.

s332

llpflstb.tl'vpmnllll'p àr -LebweixerLrausn-Leitung«
l16»tî'1(Aul1lp1ll.1u werden auf Verlangen jsdsrxsit
gerne geliefert.

Siebe unter rien Annoncen:
gasins (luprintemps".

..Les Orands lia»

StSllS^erSSUOll.
Line Locbter,°19 labre^alt, aus guter

Lamibs, vvünscbt bei einer tllcbtigen
V»invii««5l»iiot«t^r1ii in die Lekre /u
treten. Lamilisnanscbluss ervvunsckt.
Eintritt nacb Lebedsn. Oell. Okksrtsn
sind unter Obiklre 771 an àio Lxpsdition
disses kîlattes xu riobtsv. j771

LsSsuczlit
per Lnde lanuar 1893 eine gesunde,
brave Person »I» Hàii^i»»»»»»«.

Lckriktbcbs Anmeldungen befördert
à Lxpsdition disses Llattes. j751

Lins famille, baditant uns maison avec^ jardin dans un bon czuartier de
Oensvs, recevrait ebsx elle uns jeune
lllle désirant apprendre le kranpais et
compléter son éducation, Lèkèrsncss à

disposition.
L'adrssssr à Nadame kezser-IVeg-

man», Losenderg, Luge, /iiricll. s719

l<inclSkn
wird sine gssetxte Oockter gesuebt, dis
möglickst sekon in soleber Ltebung
tkätig war. Eintritt naek Hekersin-
kunkt.

Offerten nebst pbotograpbie befördert
die Expedition dieses Llattes. j779

773j Line Locbtsr, dsutscb, kranxösiscb
und etwas engliseb spreekend, wllnsekt

in sin besseres Hotel oder Lestaurant.
Oell. Offerten unter Obikkre 773

befördert dis Expedition d. LI.

8àkmMli-àvàlll.
Der Ausverkauf im Lekubgssckäft xur

Löwsndurg dauert fort. Das Lager ist
noeb gut sortirt und bistet die grössten
Vortbsils, worauf die geebrten
Hausfrauen speciell aufmerksam macbt

Sai-1 iciSSd.
Lekubgesckäft ^ur

(U9060) < ^767

in Pafeln uncl in fulver

8?kvi«el.l

Türiok ft
Von Kennern bevorzugte Idarks.

Oaranlirt rein bei massigsten preisen.

< itl>< l> — wirb»,»»! — »«»Iilül liiiit el.t ixl sind

/tbttibrenite Lruclit-kontitUren kllr Kinder und ^rwacbseno.

^oriîtUck «-»rw emxkvkleii dsi Iione«sti»nrn, I,eI>.rIri>I«n,
8°»»°I.t. tr.I.W, ein-eln 2« Cts. ' ' ^ ^ '

in f»«t allen ^notlieken. —7 7—; ^> Alanen- ana Ver<launnA8ke8ollver<1en.
ttauptliepot: /^pvtkeker k'ivxerkutli in àuni.-Aiii'ieìi, a. Kreu^pl.

v UVI- LS
pettlsibigksit, Ltärungen, werden sofort beseitigt durcb Oebraucb von

tl»nieiil»ix>« ^ I'illtn. jdd8
keine Oiät. Lrlangung normaler pormen. Lebacbtel 3 ?r. 59 Ots.

Ilaupt-Oepot für die Lcbweix bei Apotbek. Hartmann in Lteekdorn.

lausende von pällsn gibt es, wo Oesunde
und kranke raseb nur einer Portion gu-
ter, kräftigender plsisebbrübe dsnötbigsn.

Oas^srküllt s721

«

««
s
M Allein âàr

ln allen 8pS2srei- und
lislikatssssngescbäktsn,

> Oroguerien u.Apotkeken.

8elmààelie kàeliul«
kür

ÜSlllllöll-, »MSIIlè- (XllÜjllZfböitöll).

ZKsn-X>iiM>ei liiill sàke «eid>. «âmlàlà
?lllfl-kllU8 Màsàtt, ^ppen7ell.

Oründlicber llntsrricbt, ^ablreicbs
beste Nüster in Strickarbeiten, Anlei-
tung xu vortbeilbaktsm Natsrialankauk
und xu Vsrkauksbersebnungsn. s4l)7

kl llll kkllrrer Xellvr.

kna.benaii2ÜAk:
545s Illr Z à 4 à z à
Lapon Illlax jkàlliii) lr S. Sll st. 7. Zl> st. S. -

ttugo MàM) „ S. ZS „ g. - „ Z. 7S

JAM" Vvrkiìixlt t rniilto.
Ilei'ilignn8eIleri'er,ilM!!°iill>s, 8t. (illllbil.

mit primà Kmllmtvàii
smxksblen xu billigsten preisen

K. ì.-Ioblei' à ko.
ö îvlllilliià. b. Ì434

< » î ì 11 « ; ri.

Itire Xinàer
in rauber äabresxeit angenebm und nütx-
lieb bsscbäftigen xu können, dürfte wobl
im Interesse aller Litern liegen. Lamilien,
wslcbs sieb kür meine Labrikate in
Itiixler lliìixli.rbeite»,
>«el>» n I » I>r- »»<> »«»ààktliAiiiiK«-
in»tt«Iv, bslskrendsn und untsrbaltsn-
den <Z«««IIs<!tl»pt»5,pjlvtvii, lin»-
ksstvii etc. interessirsn, macbö leb
spexiell auf die Lexügs von

^uswslilssnclunAsn
aufmerksam, wslcbs eins beguems und
leiebte IVakl ermöglicben. Ois bland-
arbeiten sind durcbgängig praktiscbs
blausbaltungs- u. Osbraucbsgegenständs
mit Linriebtung kür kinder-llandarbeit,
wslcbs namsntliek xur IVsiknaebtsxeit
als Oesebenks passende Vsrwendrmg
linden. Lrübxeitigsr lZsxug wegen spä-
tersr Ilebsrbäukung ratbsam. j694

QMim, Uinteià
^ Sildsme Ileàills: Il/LlàstellWg fzrst IM.

VTbne 29jakrigs locbtsr vom Lande
D vtii»s«I»t in einem besseren ?ri-
vatbauss das lioeli«» und die übrigen
llausgesebäkts xu vrlvriiv«. Ls wird
niebt auf Lobn, sondern auf gute, ka-
mibärs IZebanàng gesellen.

Oefällige Offerten an d:s „Lcbwsixer
Lrausn-Leitung", Lt. Oallsn. s761

771ms im Xi,»»,< i «li<>,i>«t und Sivr-
-I-ll vire» gewandte poebter
zueilt Stelle in ller àgeieelien 8eli«ek

am liebsten in einer Pension, aucb xu
Kindern oder in eine kleine Lamibs, da
sie in allen Handarbeiten, aucb im Oiät-
ten geübt ist. Lobn ist kebensacbv, da-
gegen Oslsgsnbsit, die lranx. Lpraebs
xu erlernen und frsundbcbs Lsbandlung
IZsdingung. Osll. Offerten befördert die
Lxpsdibon dieses ZZIattss. s769

Ois bis anbin von meinem Agenten
Herrn Lrsi gelieferten und so scbnsll
beliebt gewordenen

8.8. s. N. Viààià
listers icb direkt, wie krübsr, xu dem
kabslkakt billigen preis von

75 (lvntiines
per 199 franko durcb die Lcbweix bei
Linssndung des Ostragss oder 99 Ots.

gegen blacbnabme.

—V^< >>l —

k>it2 Ledmill, SedöntiiÄl,
s772

In keinen v/nkl:
Aàiiàdà,
Klkteêàllàeàìik, ^^ttert
KlâeàWàSâllde kür Soirée

Mààààtià

modernste
Larbsn

8tUàv<l8e!ilidô

O»»«»»»»»«»»»»»»»»»»»»»

in anerkannt vorxüglieber Qualität em-
xüsblt

0. ^elilleiàor-XelIer,
789j «it. «»Ilvl».

l kbîOstp p«
I undbliiili. lx I»r>i»,< >i>xx«eI,w< I-
I werd«» »II >»IIi ii. ixx li
v«>r»It«>tvii I îìll«ii. woblülke über-
baupt noeb möglieb ist, ^i< I»«i- g?«.
Ii«ilt durcb meine uiiiilliertrop»

I ti ix ii lirozit iiiïttel. Oenaus Ls
I scbreibung des Leidens erbittet
l t'r.ltlvi'^.Apotk.KvviixieiisAargauj.

N llater- ami IieTuoàoseiì-NràMrà, kortiAe in m, Lrk8wur8t, «Kviìonii8à
Hàlu^uppklì in ml von 4 Vortionon élu 15 0t3. oiilseinneàenà, Aksunà, deczjnoin nnà billig, llebki'âll mlâllgôN.



Srfttaetier Jrauett-Itethma — Bläffer für ïrett ffäualtrficn Erete

Offene Lehrlingsstelle
für Ostern oder sofort in einem Handelsgeschäft, 3 Jahre Lehrzeit, Kost
und Logis frei. Adresse ertheilt die Expedition dieses Blattes. [750

Ecole normale froebelienne à Nenchâtel.
Cette école comprend deux années d'études; la seconde année est exclusivement

consacrée aux exercices pratiques.
Cours spécial de langue française aux élèves d'origine étrangère.
Pour renseignements et programmes s'adresser à la soussignée. [758

Antoinette Yuagnat,
(H 1068 N) directrice.

Gewerbehalle zam Pelikan, St. Gallen
Empfehle meine

Möbel-Magazine und Möbel-Schreinerei
Schmidg. 15, z. Pelikan Notkerstrasse 40

Jedermanu zur freien Besichtigung ohne Nöthiguug zum Kaufe :

Möbel,Betten, Bettstücke, Spiegel, Canapés, Matratzen, Sessel, Reisekoffer
und versch. Holzarbeiten jeglicher Art in grösster Auswahl.

Ganze Aussteuern
ebenso einzelne Artikel für Aussteuer- und Geburtstags-Geschenke

Zimmereinrichtungen, polirte Bettstellen und Pferdehaarmatratzen
in grosser Auswahl zu besonders billigen Preisen.

Ergebenst empfiehlt sich zu gefl. Abnahme und Bestellungen [3544

Aiigust Dinner, Solln,
Gewerliehalle und Möhelachrelnersl z. Pelikan, St. Gallen.

Eisenbitter
gnUvïa&en.

Seil» Jahren anerkanntes medioimsohes Eisenpräparat
st» Linderung und Heilung der Blntermuth und der mit
ihr zusammenhängenden Leiden, wie: Bleichsucht, allgemeine
Schwache, Müdigkeit, Herzklopfen, blasses ^nssehen, Mangel an
Appetit,-Kurzathmlgkelt, Qemflthsverstlmmnng. Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel im Stadium der Reconvalescenz und bei
Zeichen von Altersschwache. Unterstützung bei Luft- und
Badekuren, Jedem Alter und Geschleoht höchst zuträglich.

Aerztlioh vielfaoh verordnet nnd bestens empfohlen.

Gebrauchsanweisung
Zwei* bis dreimal des Tages ein kleines Liqaeurgläsohen

voll zu nehmen vor oder nach den Mahlzeiten, je naohdem
man ihn hesser verträgt; für Kinder halbe Dosis.

(Wohlversahlossen und im Dunkeln aufzubewahren.)

[474

Depolt» in ollen Apotheken. — Preis Ii Fr.

Anton Frick
Sehuhwaarenhandlung

st.Jikobstf.2 - St.Gallen — beim „Pfauen"

Spezialität in Schuhwaaren.
Anfertigung von Schuhwerk für kranke

und Krttppel-Füsse.
SV* Gypsmodelle werden nach dem Original

abgenommen, wenn gewünscht im Hause des
Betreffenden, auch auswärts, und genügt hiezu
Benachrichtigung durch eine Postkarte. — Anfertigung

von Leisten nach jedem Pusse, — Aerzt-
liche Empfehlungen. — Vorherige Preisberechnung
wird auf Wunsch für besondere Fälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen couranten
Schuhwaaren werden freundlicher Beachtung
bestens empfohlen. [592

Universal-Frauenbinde
I *Patent 4217 (Waschbare Monatsbinde) + Patent 4217.

Einzige Binde dieser Art, die selbst bei jahrelangem Gebrauch nicht
ersetzt werden muss. Sollte in keinem Wäscheschrank fehlen. Zu verlangen

1 in Weisswaarengeschäften. Wo nicht erhältlich, erfolgt direkter Versandt.
I Preislisten, Prospekte etc. zu Diensten. [449

Rorschach. E. Christinger-Beer.

Ihm-Schlie und Sduueschk

in besten Qualitäten und weitaus grösster Auswahl.

Empfehle : [774

Gummischuh, Männer
steife Kappen, verschied. Qual.

à 5.30, 5.--, 4.20

Gummischuh, Knaben
extra schwer à 3.80

Gummischuh, Frauen
à 3.60, 3.50, 3.20 u. 2.50

Gummischuh,Töchter u.Kind.
à 2.80, 2.50 u. 2.10

Schneeschuh, Männer
Prima Qual, schwer à 9.— u. 8.50

Schneeschuh, Männer
eleganter Artikel à 9.- -

Schneeschuh, Damen
in 4 Arten à 7.— u. 6.30

Schneeschuh,Töchter u. Kind.
in 4 Arten à 5.—, 4.80 u. 3.80

Gegen Baarzahlung 5°/oSconto.
Wiederverkäufer extra Rabatt.

Joachim ßischolf,
12 Brtihlgassecke 12

SS*. f• I I «-
NB. Die Schneeschuhe, in Hier noch zu wenig bekannt, sind aus Caoutchouc, warm

gefüttert, durchaus wasserdicht, schützen vollständig vor Nässe und Kälte,
daher für den Winter die weitaus beste Beschuhung; infolge der billigen
Preise Jedem zur Anschaffung zu empfehlen.

Infolge des neuen Zolltarifs
Lohnender Hausverdienst

für Hausfrauen und Töchter,
Neu patentirt!

Strickmaschinen
mit Patent-Schlauchschloss

um rund zu stricken.
Kurbel nur oben oder unten hin zu
bewegen. Erhöhte Leistungsfähigkeit!
Maschinen zur Einsicht aufgestellt!
Erniedrigte Preise. — Wünschendenfalls

Garantie für genügende Arbeit.
Der General-Agent: [766

JJötzli-Signer, am Wasser, Höngg
bei Zürich, Eisenbahnstation Altstetten.

Spezialität in Woll- und Baumwollgarnen für Strickmaschinen. — Neu patentirt,
bewegliche Abstreichmesser, keine Fallmaschen mehr, sehr grosse Nadelersparniss.

Für Häkelarbeiten
sind Drahtgestelle vorräthig in schöner Auswahl bei

C. Vogel, Geländer-, Sieb- und Drahtwaarenfabrik
762] Brühlgasse - St. Gallen - Kugelgasse.

Fetten, alten, durchaus trockenen

—= A 1 p Rl äse =—
sorgfältig gereinigt und fein geraspelt, als empfehlenswerther Zusatz zu Suppen,
Maccaroni, Risotto etc., offerirt die

Milchkur-Anstalt in Bern
in Paketen von 100 und 200 Gr. — 4 Musterpakete à Fr. 1. 65 Cts. franko gegen
Nachnahme. [753

Feine Harzer-Kanarien,
aus den ersten Harzer Zuchtereien direkt bezogen, also nicht in der Schweiz
gezüchtet, versende ich franko unter Postnachnahme überall hin (auch ins
Ausland) zu 15, 25 und 35 Franken. Grosse, lichte, ebenso praktische als dauerhafte

Käfige dazu für 12'/a Franken. [324
Diese Vögel haben nicht den scharfen, lauten, ohrbeleidigenden Gesang der

deutschen Kanarien, sondern einen ungemein sanften, lieblichen, melodiösen Tonfall.
Schon diejenigen à 15 Franken pfeifen so rein und einschmeichelnd schön, dass
sie sich zu den gewöhnlichen Kanarien verhalten wie der Tag zur Nacht und
Keiner sie wieder missen möchte, der sie einmal gehört hat. Diejenigen à 25
und 35 Franken haben überdies einen grossen Reichthum an schönen Touren, wie
er nur durch die auf jahrelanger Erfahrung fussenden kunstgerechten und
liebevollen Pflege tüchtiger Züchter erzielt werden kann, wie wir solche vorzugsweise
im Harz finden. Meine Harzer Kanarien brauchen zum Unterhalt nichts als einen
geräumigen, lichten Käfig, täglich frisches Wasser und etwas Rübsamen und
Kanariensamen. J. Schmid-Oechslin, Herlsau (Schweiz).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

Vtkevö I.okàA88tà
kür Ostern oder sofort In «1a«n» «»i»ck«l»gv»vl»à<ft, I làs I.slirzsil, Kost
und Logis krsi. Adresse srtksilt dis pxpsdition disses Llattes. (759

üeols normale krosdslisrms à ^enààìsl.
Letts école comprend deux annêss d'studes; là seconds nones est exclusive-

ment consacres aux exercices pratiques.
Lours special de langue kran?aise aux élèves d'origine étrangers.
?our renseignements et programmes s'adresser à la soussignés. (758

(R 1963 II) directrice.

ksvàdà XM ?ê>iàil, 8t. kà
pmpkebls meine

Hôdel-illsgsîioe irnil IûàI8ààriîi
Lebmidg. 15, x. Pelikan Kotksrstrasss 40

leiermim nr kr«i«» öesiedtixiaig «die 8öti>ix»»x î«w !»>if« :

MelMsii, Settstà, Spieße!, Lânepès, àtràii, Sessel, Kkiseliosser

^ussìsuSrn
/.iiiiMràriàiiiiZe», poìîrt« kettsteiieii unä kferàilàsrwâtràtieii

in grosser àswabl zu besonders billigen preisen.

^nxnst vin««?, Ki«I»n,
Lsws?dêd.a11s unâ Hvdslscdràsrst z.psINiîln, 8t. KaNen.

Hennis
Lisenìiiììei'

InteàKen.

Soit» ^adrsn snsrksnntss vasctiotvtsvdss Rlssvpràxarat
«m? làâsrunx àâ Heàng âsr vlatsrmiitd und âsr nnî
ldr susainmsndàllgsnâsn I-siâsn, VIS! vleloksiicdt, ailgsmow»
LokvîcllS, Mâlgkelt, llerzkloxken, dlssss» Kusseàe», Zlongol sa
áx?«tlt/Kurz»tdmtgIlolt, vemiltàsvsrstlmmllllx. àsss-sicdnsts»
Stitrkrwgswittsl ira StaàlN à lieooavslososiiz und dsi
2s!odo» von kltsrssodviiods. llnterstiltzung dsi I-utt- und
Lsdskursn. dsdsrn älter nnd Sssodlsodt dvodst zutràgUok.

asrstllod visUàod vsrordnst und dostsns «nxkoklsn.

KedrallvItSiìUiveisllilK
Zîwol» dis dreimal des lagss sin kleines I-i^nsnrxiàsedsv

voll sn nedlnsn ver oder oavà âsn Iládlssitsn, je naodâein
àn là desssr verträgt z Nir Hinder dsldo vosi».

ft?oklvsrsodiosssn nnd im vnnksln aândsvadrsn.)

(474

In «sllsn àl»ntt»«ll«a. — îê dr.

Loliàv/ÂÂi'Eàg.iiàlunZ'
8t.àdà? — 8i.^gIIsn — dà,,?à"

Zpe^isliiàt in Zokukwaai'en.
FDM- Anfertigung von Lvbubwerk fiir krauke

und Krllppel-Püsse.
Dl^' Ozpsmodells werden naeb dem Original

abgenommen, wenn gswünscbt im Hause des Le-
treffenden, aucb auswärts, und genügt biezu Le-
nacbricbtigung durcb eins Postkarte. — ánksrti-
xung von Leisten naeb jedem pusse. — ktsrzt-
liebe pmpksklungsn. — Vorberigs preisberevbnuiig
wird auf Wunscb für besonders pälle gerne besorgt.

Diese Spezialitäten, sowie die übrigen courantsn
Lebnbwaaren werden krsundlicker Dsacbtung be-
stens emxkoblen. (592

Vnivsp8kt1-k'pauvndinàv
». ^ 4217 «îasclàrs Ilonatsdind?) 4» ?âlSiiì 4217.
I Linzigs Linde dieser àt, dis selbst dsi jabrelangsm Osbraueb llicbt

ersetzt werden muss. Lollte in keinem Wäscbssebrank ksblsn. Ku verlangen
in Wsisswaarsugssebäktsn. Wo nicbt erbältlieb, erfolgt direkter Versandt.

I Preislisten, Prospekts etc. zu Diensten. (449

Rvrsàaà L. OIiristinKer Leer.

gMii-Zà à 8ààà
in bàn ynMten und mià Uvsàk ànlil.

pmpkeble i (774

Kummiaebub, IVIàep
«tvlt« lt»pp«n, versckisd. (Zual.

à 5.39, 5.--, 4.29

Kummiselà, Knaben
extra sckvver à 3.89

Kumnàbub, fpsuen
à 3.69, 3.59, 3.29 o. 2.59

Kumnàbub,loebiei' u.kind.
à 2.89, 2.59 n. 2.19

Kebneesebub, IVIannep
prima ()ual, scbwsr à 9.— u. 8.59

8cbnek8cbub, Msnnei'
eleganter Artikel à 9.

8ebnes8ebuk, Kamen
in 4 Wirten à 7.— u. 6.39

8ebnee8ekub,1oebtei' u. kind.
in 4 àten à 5.—, 4.89 u. 3.89

Kegen kaai-iablung Sv/o keonto.

UieàkrveMà «xirs. kàtt.

.I«»îis>iini kàllM,
12 LrUKIZassecìce 12

îWî» C-» »» »

Sk». Die Lvknvesekuke, in Hier nocb zu wenig bekannt, sind aus Laouteiiouv, warm
gefüttert, durcbaus wasssrdivlit, scbützsn vollständig vor Lasse und Kälte,
daker kür den Winter die weitaus beste Lesvbubung; infolge der billigen
preise ledsm zur àsckakfung zu smpfsblen.

Infolge lies neuen ^olltapiks

Ilytivkuäer àsverâikà
lük ünussfäuen Ullä löeiltef,

bleu xatsntirt!

Htriekinaselàviì
mit kiit«ilt-8ed!nue!i8edi«88

um rund zu stricken.
Kurdsl nur oben oder unten bin zu
bewegen. Krböbte Lsistungskäbigksit!
Uascbinen zur Linsickt aufgestellt!
Lrnisdrigts preise. — tVünscbsndsn-
falls Garantie kür genügende Arbeit.

Der Oeneral-/Vgsnt - (766

^.Ntxìi-^Aner, MUâ88kr, NnZK
bei ^ürieb, kize»dái>àtioi> Iltsteà.

Lpezialität in IVoll- und Laumwollgarnen für Ltriekmasekinsn. — kisu patsntirl,
bswegliebs ^dstrsicbmssssr, keine pallmascken msbr, sebr grosse l^adelersparniss.

sind v?»I»tAv«t«II« vorrätbig in seböner /Vuswalil bei

fl. Vo^el, kelàiiàr-, 8ieb- im«! vlsliwääreädrili
762^ Lrüblgasse - St. <Z»IIvm - Kugelgasse.

»It < ». «I»r< Il»iie« tloekvnvn

—^ 1 à s ^ ^—
sorgfältig gereinigt und kein geraspelt, als smpkeklenswsrtbsr Zusatz zu Luppen,
àecaroni, Lisotto etc., okkerirt die

in Ssrn
in Paketen von 199 und 299 Or. — 4 lVlusterpakets à Pr. 1. 65 Lts. franko gegen
àcbnabine. (753

I^Sins HarT-Sr^anarisii,
aus den ersten Harzer?üclitereien direkt bezogen, also nicbt in der Lcbwsiz gs-
züebtet, versende ieb franko unter postnaebnabms überall bin (aucb ins às-
land) zu 15, 25 und 35 Pranken. Orosss, liebte, ebenso praktiscks als dausr-
bakts lilitige dazu kür 12'/- Pranken. (324

Diese Vögel baden nicbt den scbarfen, lauten, obibslsidigsndsn Oesang der
dsutscbsn Kanarien, sondern einen ungemein sanften, lieblicken, melodiösen Vonkali.
Lebon diejenigen à 15 Pranken pfeifen so rein und smscbmsiebslnd scbön, dass
sie sieb zu den gewöbnliebsn Kanarien verbaltsn wie der Vag zur blacbt und
Keiner sie wieder missen möcbts, der sie einmal gebort bat. Diejenigen à 25
und 35 Pranken baden überdies einen grossen Leielitlium an sckönen Vouren, wie
er nur durcb die auk jabrslanger Kikabrung küssenden kunstgerecbten und iiebe-
vollen Pflege tüebtigsr /üebter erzielt werden kann, wie wir solcbe vorzugsweise
im Harz finden. Neins Harzer Kanarien drauebsn zum llntsrbalt nicbts als einen
geräumigen, liebten Käiig, täglieb kriscbss Wasser und etwas Lübsamsn und
Kanarisnsamsn. 8ieI»ii»I<I»tIv<!l»«1Ii», Hvrlsau (Lcbwsiz).



Sdjtttetfer OTrairot-JtetttmB — Glättet fttr ten fjänaltrftcn Kreta

6MESS TE KODE0A OA HUE

Printemps

Kostenfrei
versenden wir den lllustrlrten 7^~

catalog, in deutscner Sprache,^
entnaltend die neuen Modekup- —
fer für die Winter-Saison, auf
franklrtes Anfragen an

JULES JALUZOT & C°

PARIS
Muster der grossartigen

Sortimente des Printemps ebenfalls
kostenfrei. Um genaue Angabe der
gewünscbten Sorten wird gebeten.

SrEDITIONEN NACH ALLEN WELTTHEILER-

Bestellungen von 25 Fr. an
portofrei und auf Verlangen auon
zollfrei mit einem Aufschlag
von 5

Corraspondenz in dnutscher Sprach«

Eignes Speditionshaus In Basel,
St-Albananlage, 3

ACCORD-ZITHER.
Das in so kurzer Zeit

allgemein beliebt
gewordene Instrument
ist thatsäclilich in ein
paar Stunden zu

erlernen. Preis mit Schule zum
Selbstunterricht, Liedern, Ring, Schlüssel, Etui
Fr. 20. —. Dazu drei Albums à Fr. 2. 70
jedes, enthaltend 18 L der schönsten
Lieder, Choräle, Opernmelodien, Märsche
Tänze etc. Prospekt gratis. Solidität
garantirt. Man hüte sich vor
Nachahmungen. [728

Gebrüder Hug, Musikhdlg
in Zürich, Basel, St. Gallen etc.

Preisgekrönt an der Ausheilung für Gesandheits- nnd

Körperpflege zu S uttgart, September 1S90.

VW Phönix-Pomade "91
nacli wissenschaftlich.
Erfahrungen hergestellt, ist
das einzige reelle, in seiner

Wirkung unübertrolT.
Mittel zur Pflege und
Beförderung eines vollen und

rmimmiiips
starken Haarwuchses und zur Erlangung eines
kräftigen Sehnurrbartes. Erfolg, sowie Unseliädllehkelt
garantirt. Man hüte sich vor werthlos. Nachahmungen
und achte genau Sehntzmarke. Täglich einlaufende
Dankschreiben liegen zur Einsicht auf.

Preis per Büchse Fr. 1. 25 und Fr. 2. 50,
Titoniua-Oel.'""ir' L°""° er,i"l,n-

Fr.1.75 per Hacon.
\S\ST Wiederverkäufer hohen Rabatt!

Generaldepät i Ed. Wirz, Gartenstr. 74, Basel.

St. Rallen bei der Droguerie J. Klapp

Bleichsucht
Müdigkeit, Herzklopfen,
Appetitlosigkeit werden sicher
geheilt durch meine unübertroffenen

Eisenpillen. Dosis für ca,
Wochen Fr. 2.—. Friedr. Merz,
Apotheker, Seengen (Aargau). [244

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. If. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [103

Bergmann & Co, Wiedikon-Zürich

^JÄfißompanjfs
3M

\SCYttXTRAGT

"3

NUR AECH
wenn jeder Topf den Namenszug u in blauer Farbe trägt,

P. :0 S

£ « -9
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H a<!

Cacao soluble
(leicht löslicher Cacao)

Ph. Suchard. sDie 1/ï Kilo-Büchse im Détail Fr. 3. —

„ '/4 „ it « 1-60
1/ ort

n lg » i)
5 Gramm dieses Pulvers genügen znr Herstellung einer guten

23] Tasse Cacao. — 1 Kilo ÜOO Tassen.
Empfiehlt sich durch vorzügliche Qualität und billigen Preis.

Um der Gesichtshaut und den Händen ein blendend-weisses
Aussehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu
verleihen, benütze man nur die allein ächte und berühmte

Bergmann's Lilienmilch-Seife.
Nur diese wird allgemein als einzigste ächte, gegen rauhe

und aufgesprungene Haut, Pickeln, Sommersprossen etc.
empfohlen. Man hüte
sich vor Fälschungen
und verlange in allen
Apotheken und Dro-
guerien nur die allein
ächte Bergmann's Li-

[125

lienmilch-Seife von
Bergmann & (lie.,
Dresden und Zürich,
mit der Schutzmarke :

Zwei Bergmänner.
Preis à Stück 75 Cts.

Schutzmarke.

Patent Patent
in allen Staaten angemeldet. in vielen Ländern schon ertheilt.

Kathreiner's

Kneipp-Malz-Mee
mit Aroma and Geschmack des

echten Bohnenkaffee
ist der beste, wohlschmeckendste und

gesündeste Kaffee-Zusatz,
ausserdem Im Gebrauch der billigste.

TBI F*e'ner Malz-Kaffee ist ein vor-
zügliehes Getränk besonders für

Frauen, Kinder, Blutarme,
Nervenleidende etc.

Hauptsache richtige
Zubereitung:

die Körner mahlen und mindestens
5 Minuten kochen.

Wird niemals lose verkauft,
sondern nur in Originalpacketen mit
nebenstehender Schutzmarke.

r «LI «I.« Mir bif'ir Situtiaarti. assuit Pinie

• MtNCBEN.

VoptanfcnPflio 1 1 Pfd.-Packet, 35 Cts. '/» Pfd.-Packet,
iClKdulöpivlui is cts. Probe-Packet à ca. 100 gr.
Zu beziehen durch die Colonialwaaren- nnd Drosen-Handlungen.

Kathreiner's Malz-Kaffee-Fabriken
Berlin — MÜNCHEN — Wien

Zürich. [224

General-Vertreter: Herr Lonis Schweizer in Zürich.

544] Aechte empfehle als Spe-

Damenloden—
lermann Seherrer, Kameeihof, St. Gallen.

C jjyiCw g ci

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. engl. Pfd. Originalpackung: pr. Va kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50, Fr. 6.—,
Broken Pekoe 4.25, „ 4.50.
Pekoe „ 3. 75, „ 4. —,
Pekoe Souchong „3. 75,

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr. 4.25 pr. '/, kg.

Kongou „ 4.25 „ '/> „
Ceylon-Kaffee

in Säckchen von netto 5 kg. Fr. 1. 50

pr. '/a Perlbohnen „ 1. 60,

Ceylon-Zimmt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/> kg. Fr. 3. -,

TTanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 40 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei. Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wlnterthnr. [673

Bettwäsche f
jeder Art,

Leibwäsche
in grosser Auswahl, ab Lager und :

nach Mass, sowie

ganze Aussteuern
in tadelloser Arbeit empfiehlt billigst

G. Sutter,
"Wäsche-Fabrikation

zum „Mohrenkopf",
St. Gallen. [764:

J.A.Egger,Thal st.e.
bekannt in weitesten Kreisen durch

grosse Leistungsfähigkeit des

Bellfedern -Reinigungs-Geschäfis

T"le°^eBettfedern
pi.V. Ko. —.60,1.—, gute
Sorte: 1.30, 1.70. FBr
ganz solide Betten 2.—,
2.50, 2.80 3.20 bis 6.-
Balbflanm: 1.80, 2.20.
Flaum : 8.—,4.50,5.50 bis
8.50. GrusBcreAbnohmer
Babatt l Kooshaare t
IDacke 18.—»Pfulm 6.50, — „Uissea 4.°0 a1's la Halbflaum, — bluster.

Jedem Magenleidenden wird
auf Wunsch eine belehrende
Broschüre kostenl. übersandt v. J. J. F.
Popp in Heide (Holst.). Dieselbe
gibt Anl. zur erfolgr. Behandl. von
chron. Magenkrankheiten. [76-4

Eine kleine Schrift über den

HanfaMiizel
versendet auf Anfragen gratis undfranko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [6

Schweizer Frauen-Zettnng — Blätter Mr den häuslichen Kreis

0/ttrS57F

Xostenkrei
vsrssnaen wir Neu illusrrlrteo ^
«ataio?, M asutsebsr spraebs, ^
enlNausna ais neuen inoastrup—
tsr tür a>g V/inter-Zalson, aul
kraokirles antragen so

IVI.» ^I.vtll7 »V°
k»4NIS

àlustsr asr grossartixeo Sortl-
nseots ass ?rtntsmxs sventatls
irosisnkrsl. tlin genaue angavs asr
gswünsebtsn Sorten wirb gebe-
»SU.

srcomiixc» n»c« »nc» «ctirscitc».
Lgslöllungsn von W ?r. so por-

to/ret uoa auk Verlangen suon
^o»/>-st mit slnsio XulseMsg
von S

lîorrmginilin» Ix iliiitiiiliir Zpr«!»
F/K iss K/?et////on«^ol,s Sase/.

5t->I/àa«a«/aAS. L

MRV^IIUK.
Das in so kurzer ^eit

allgemein beliebt gs-
wordene Instrument
ist tbatsäcklieb in ein
paar Atonie» /u

erlernen. Drsis mit Lebuis ^um Selbst-
untsrriebt, biedern, Ding, Lckiüsssi, Dtui
Dr. 20. —, Da?u drei Albums à Dr. 2. 70
sectes, entbaltsnd 18 t der sebönstsn Ins-
der, Dboräls, Dpernmelodien, Närscbs
1än?s ste. Prospekt gratis. Lolidität
garantirt. Ulan büte sieb vor Haeb-
abmungsn. ^728

Ksbrüäsi' HuK, IwiMIs
in Mcti, Zzzel, Zt. Zzllsli ste.

?rei«kielii-0lit sn der^UDblellung fijrtisslllMà- vnà
Xörperplle-ie?!i utlsiapt. September 1^90.

AM" ?I»öllix-?oi»aäs "MU

?iìon»us-t)sl,^ -u -r->->»n.

LsnsiZliispSt! ^d. Wirt, Esrtsnsts. 74, Dasel.

8t. Italien bei der Droguerie F. klapp

ôlsiolisuà
Zlitdliglîoit, Uvr^Irlopk«», » l>-
z»vt»tl«»igliv»t werden «R«Ii«r
getivilt durcb meine unübertrol-
ksnen Disenpillsn. Dosis kür ca.
Woeben Dr. 2.—. k>iv«Ir. Hlor»,
ápotbeksr, 8«vng«n (áargau). )244

kur 6 kranken
versenden franko gegen Haebnabme

btto. ö Xo. S. loilkttk-àdM-Lkilell
tea. KO—70 isiebt desebädigte Ltüeke
der keinstsn Hoilstts-Leiksn). ^103

Lsr^rrtsnn <d Oo., Wiedikon-^ürieb

xM-rx7^7

-Z ZT

wenn Merlops lien tismens?ug ^ in blsusrkslbe ti-ggt.

ô. 7-«-?-Z S

d^^
-s « ^ Z >

--? <
^

z »

^ZsZ^Z
Ä -<z

»«KUUK»Rs
(IsiczOl. lösliLOsp Laoso)

?d. 8uedarck. ^Die ^/z, Xilo-Oüvliss im Detail Or. 3. —
„ V; " s .1-60

t/ 0s>
« /« n n » n oo

N tiramii» «Itv»«» ?»Iv«r» g«»ttg«» r»r Hvr»t«II»»g « liier g«tv»
23) Vassv <?»«»«. I I4N<» — S«t> 7t»»»«».

OmpKoiilt sioii ânroii vor^ÜAÜoks (jugütgt und diltiAsn Orois.

Dm der Dssiebtsbaut und den Händen sin b>lsr»âsrtâ-wsissss
klussebsn von unvsrglsieblieber ^nrldsit nnâ?risoNo ?u ver-
leiben, benutze man nur die allein àolats und ksrübnabs

ösr^mann's I.i1ienmilek-8à.
Hur diese wird allgemein als sinnigste äcbte, gegen rs-ubo

und s.nkAssx>rvtitAsits Unnt, kdoksln, Loirtnasrsprosssn etc.
empkobleu. Nan büte
sieb vor Dälsebungen
und verlange in allen
Hpotbebsn und Dro-
gusrisn nur die allein
äobts liergmann's Id-

)12S

Iieninileb-8eike von
Lerikmaun â Dl«.,
Dresden und /iirieb,
mit der Lebut^marks:

Tlwsi Dsrgmänner.
preis à Ltück 7b Dts.

I'nte»» I'»tent

Ksîk>»vïnv>»'s

mit ^rvmn Cvv8vlm»»à Ä«»

i8t à beste, woiàbmsvllsàtk unc!

gs8üncie8te i(kàe-?u8àt?,
»«»»vrâ«i» Im ttel»r»il« l> «ler >»îllt>i»t«>.

MI kìsilasr IVIsI^-Ksklss ist sir> von-" ^üglioDss Ostr-ànb lossonâsns kün
D'nsuso, KiocZsn, tZlutsnnns,

blsnvsolsicZsriâs st«.

Haux»ìsscîì»S ricztitigs
2ubsrSitur»N:

die Körner mablen und mlndsstvn,
S lllliuiten kocken.

IVlrâ »t«i»»I» loss vorknukt, son-
âsrn nur in ttrllg»»»lp»vli«tv» init
nsDsnstsbsnâsr goNntsranrlro.

Voi>iki>ntvN?aív ' ^ ^». 1 ?kd.-?acltst, »S Ot». '/- ?kd.-?ackst,
» vUlliUlà^ivi!), is <!»,». Probe-Daeket à ca. 100 gr.
Ail Imià àred clik eolollkwäärkll- mià vroziisii-gàilàliìilZsii.

Kstiirsinsn's Kjlsl^-Xsitss-k'sbriksn
Lerlll! — lVlOdlcllLdl — Wien

Tlirick. )224

KMMI-Vkài". öerr Iià kàim m

644) empksbls als Lpe-

ogmenlodenà?.^".
lvrimiiii 8ederrer, K»,»««)!»»?, 8t. tîâlleil.

d S ^
lMN IN

(Zsz^loii-l'liss,
selir kein sekmecltsnd, kräftig, ergiebig

und baltbar,

Drangs Dskos Dr. 5. 50, Dr. 6.—,
Droken Dekos 4.25, 4.50,
Dskoe 3. 75, „ 4. —,
Dekos Louebong „3. 75,

(Zàins.-1'liSS,
beste Dualität, Louebong Dr. 4.26 pr. V, kg.

kongou „ 4.25 „ '/, „
OS^Iorl-ILs.K'SS

in säckcbsn von netto 5 kg. Dr. 1. 50

xr. >/, kg., Dsrlboknsn 1. KO,

Ôs^1or».-2iir>.irlì.
eektsr, ganzer oder gsmaklsnsr, 50 gr.
50 Dts., 100 xr.80 Dts., '/> kg. Dr. 3. -.

'VàQills,
erste Doalilàt. 17 em. lang, 40 Dts. das

Ltüek.
Illuster kostenfrei. Rabatt an Wieder-

Verkäufer und grössere â.bnsbmsr.

Oarl Osswalâ,
HVt»t«rt!»»r. )K7Z

östiwäsolis
jeder àt.

I.6Ìd^Và3(Zk6
in grosser àswabl, ad Dagsr und

naek Nass, sowie

L.nssìsiiSi'ri
in tadelloser àdeit empkeblt billigst

LuttSI',
^^âsc-ks^âbi'i^sìiort

2iorn .MoDrsr^kopf",
8t. <»»II«n. 764

Mal»».«.
dokKQQt 11» vsiìosîvo LIroissQ àiirol»

grosss IioistungskàìilsksLt àss

keilkeiteril -keilliZuiiZz-Kesclìà

^"°.°àLvttkvâs?u
pi. u» No. —.60,1.—, U«i«
Sort«: t.M, 1.70. kSr
x«ir soUâo Uettsn L.—,
Z.S0, S.80 3L» di. S.-
ii,il>ti»vm: » so, s.2o.
?li»om : L,—,4.50,5.Ü0 tis
S.S0. Visssors^diivlimoi
L»d»tt! !t»v»t»»»r« :
UZsàsIS.—»rràSLo,
ltlssea 4V0 »r. I« — plustor»

ledem ^äßkll!kil!kl1llkll wird
auk Wunsob sins bslebrende Dro-
sebüre kosten!, übsrsandt v. 1.1. D.

Dopp in Reids sllolst.). Dieselbe
gibt ànl. ?.ur srkolgr. Debandl. von
cbron. Nagenkrankbeiten. ^76-4

Dine kleine Lcbrikt über den

àlMllMM
versendet auk Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Drau Larollna KIscksr,
3 Doulevard ds Dlainpalais, Denk. sk



Srfîtaetier Srairot-Jeifimg: — Blätter für ïrett häualirfren Kreta

Aus unserm Versandtgeschäfte verbleiben täglich

Hunderte von Stoff-Resten
von 2 bis 10 Meter Länge, die wir, um Anhäufungen zu vermeiden, zu extra reduzirten Preisen abgeben.

Muster obiger, sowie sämmtlicher Herbst- Ulld Winter-Stoffe bereitwilligst franco.

Rohe und gebleichte Baumwolltücher,
Flanelle, Molleton, Leinwand, Tischtücher,
Handtücher, Piqués, zu Haushalts- und
Aussteuerzwecken, per Meter von 22 Cts. an bis
zu den grössten Weiten. Futterstoffe in ca.
80 Farben.

Reichhaltige Muster-Auswahl franco.

Oettinger & Cie., Centraihof,
Zûvxrioli-

Erstes schweizerisches Yersandt-Haus in Damen- und Herrenkleider-Stoffen.

Diplomirt 1883. [598

Schweizer Fabrikat.
Kneipp's Wyss Malzkaffee.

Malzfabrik und Hafermuhle

Solothurn.

Man verlange aus¬
drücklich

nebenstehende be¬

kannte
Schutzmarke.

Jedes Paket trägt das
Bildniss und die Unterschrift

Kneipp's.
Wyss Malzkaffee ist in

den meisten
Colonialwaarenhandlungen

zu haben. [130
(M 5663 Z)

Bei Appetitlosigkeit, schlechter Verdauung,
Blutarmuth, Nervenschwäche wird

Dt Ei Hommel's Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt. Sehr angenehmer Geschmack und sichere
Wirkung. Herr Dr. Wieland in Rheinfelden schreibt: „Nachdem ich in
so vielen Fällen von Blutarmuth, Nervenschwäche und sogar von schlechter
Verdauung die Erfahrung gemacht habe, class Dr. Hommel's Hämatogen
die besten Dienste leistet, so dass fast alle Patienten übereinstimmend
erklärten, sie fühlten eine innere Frische dadurch, halte ich mich für
verpflichtet, Ihnen diese Erfahrung bekannt zu geben."

Herr Prof. Dr. Victor Meyer in Heidelberg : „Ihr Hämatogen hat in
meiner Familie bei Bleichsucht sehr gut gewirkt."

Herr Dr. Knauf in Frankfurt a. M.-Isenburg: „Die appetiterregende
Wirkung des Hämatogen bei Bleichsucht ivar eine ganz ausgezeichnete

Herr Dr. Compter in Bühl-Baden : „Mit Dr. Hommel's Hämatogen
erzielte ich bei einem 14jährigen Mädchen einen ganz eklatanten Erfolg,
der schon nach vierzehn Tagen sich geltend machte. Insbesondere war
eine wesentliche Steigerung des Appetits unverkennbar."

Herr Dr. Baumbach in Ulm: „Mit dem Gebrauche des Hämatopens
kehrte der Appetit wieder und die Kräfte erreichten in 14 Tagen ihre
frühere Höhe."

Herr Dr. Scheurer in Worb-Bern: „Ihr Hämatogen ist mir in der
letzten Zeit, namentlich in der Kinderpraxis, sehr lieb geworden, nicht
nur, weil es leichter als irgend ein gewöhnliches Nahrungsmittel
vertragen wird, sondern hauptsächlich deshalb, weil in Schwächezuständen
Hämatogen ganz auffallend den Appetit anregt."

Herr Dr. Ohm in Einbeck-Hannover : „Dr. Hommel's Hämatogen zeichnet

sich durch ausserordentlichen Wohlgeschmack und appetitanregende
Wirkung aus. Mein Patient äusserte, er fühle sich jedesmal nach dem
Einnehmen belebt."

Depots in allen Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3. 25. Prospekte
mit Hunderten von nur ärztlichen Gutachten gratis und franko.

Nicolay & Comp., pharmac. Laboratorium,
Zürich. [677

Möbel-Masa^in
Metzgergasse

Joh. Hödel
— ST. GALLEN - Farbhof

empfiehlt sein wohl assortirtes Lager in jeder Art Möbel. Bestellungen auf ganze
Einrichtungen, sowie auf einzelne Stücke werden nach jedem Style prompt und
billig ausgeführt. Zeichnungen stehen zu Diensten. [620

v seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat
ist ärztlich empfohlen gegen:

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
q Nervenschwäche

Schlaflosigkeit
Ächwere Verdauung

fc An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiirt. Nur ächt
in Flacons zu Fr. 2.50 und 5.— minder Marke der 2 Palmen. Fälschungen
weise man zurück. Depots:
150] In allen Apotheken und Droguerien.

Schatzmarke.

Schutzmarke.

c

Ausgezeichnetes
Stärkungsmittel

Allen durch schwereArbeit,
übermässiges Schwitzen,

Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nichtangreifend.

msi
%
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S
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Versandt für die ganze Schweiz en gros und en détail

Dauerhalt! - LillOleüffl UM Killt - Staubfrei!

Nur echt englische, beste Waare, erste Marke.
Fabriklager über 100 der eourantesten und neuesten Muster!

Korkteppich ,warm u. schalldämpfend, 6 mm. dick, 183 cm. breit, Fr. 13.50
Extra F I» II» III» IV» V»

Breite 183 cm. Fr. 12. — 10. — 8. — 6.50 4. 50 3. 75
Linoleum: „ 274 „ „ — 15 — 12 - — — -

„ 366 „ „ - 20.- - - - -
Abgepasste Vorlagen und Milieux:

Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 cm.
I» Qual. Fr. 1.50 — Fr.4— Fr.4.50 Fr.5.50" "WZ

II» „ — Fr. 1.90 — — 3.75 Fr. 5.—
Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.

I» Qual. Fr. 27. — Fr. 35. — Fr. 40.— Fr. 45.— Fr. 80. —

Linoleum-Läufer für Corridors und Treppen:
Breiten : 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.

Fr. 5.25 per laufenden MeterI» Qual.
II. „III. „

Fr. 2.75

„ 1.80

„ 1.50

Fr. 3.—

„ 2.25

„ 2.-
Fr. 4.25

„ 3.-
„ 2.50

'S Linoleum, Reviver und Linoleum-Cement, per Büchse Fr. 1.90,

m liefern ab Fabriklager; Versandt für die ganze Schweiz.

* Meyer-Müller & Aeschlimann,
Iis unterm Hotel Bellevue, Zürich.
38Ç NB. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w.

H| angebotenen Waare zu verwechseln. [697

KXXK Bester und billigster -Linoleum -
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Gapweine
18 goldene nnd silberne Medaillen.

Preisgekrönte ächte alte
von E. Plaut, Capstadt.

Feinste Frühstücks- und Dessertweine. Medizinalweine ersten
Ranges, Spezialität für Bleicksüchtige, Blutarme, Magenleidende

und Rekonvaleszenten. [401
Vorräthig in den Apotheken und feinen Delikatessen-Geschäften.

General-Depot für die Schweiz:
Carl Pfaltz, Basel, Südwein-Import-Geschäft.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

à unserm Versnnât^esàà verbleiben tâMà
HK»iKâerìe vs>» Lîìstk

von 2 dis 10 Nster LnnAö, àis wir, um àìàfuQASu ?.D vsrmeiâen, /u extra reâuàten Kreisen abreden.
Nüster obiger, sowie sàmtiieber HertiSt» Nlìâ >Viuter-8tvLke bereitwilligst krnnoo.

Hebe und gvbleivbte Laumwoiltüeber,
b lanelle, Nolletou, beinwaotl, I'isvktüebvr,
Ilnnätüvber, ?ihuà, xu Lnusbnits- und Xus-
steuerxwecken, per Netsr von 22 0ts. M bis
xu den grössten leiten. l utterstebb in es.
80 wurden.

lîkivklialtigk IVIu8tei--Au8wabl ksneo.

OvttinKei â sliv., (îkàâok,
Lrstes sobweixerisebes Versnnät-Nnus in Lumen- und Nerrenkieider-ktoü'en.

Oiploiriirt 1333. ^598

LobN/si^ör ?nbri.kat.

Xnvipp8 W>88 IVIalilcaiiee.

àlàdi'iliunlillsiei'mllkle
8o1vtburn.

IVinn verlange aus-
drücbllLk

nebenstehende ds-
bannte

Lcbutxmsrlce.
.lsdes Paket trägt das

Bildniss und «lis Bntsrscbrikt
Bnsipp's.

Wvss Nalzkaikse ist la
den meisten

p.olonialwaarenbandlungen
zu haben. s130

XI5663 2)

Lei Appetitlosigkeit, seiiieeiìter V ei<lîl>in«g,
liliitilillliltii, ^ei veiist tiivîîeiie wird

ii M I««â IlààW
mit grossem hrkolgs angewandt. Lsbr angenehmer Besckmack und siebers
Wirkung. //err Dr. BVeiand in /ibeà/eb/en schreibt: „Nachdem ich in
so vielen pàllen von D/utariniâ, We?-vonscb?ockcbs und svAar von «â/eâter
Ne> /a!ttt>îA die hrkabrung gemacht Habs, dass Dr. Komme/s //àatoAei?
à de«te?i Dienste teistet, so class tast ails Patienten übereinstimmend er-
klärten, sie /â/ten eine innere /t/sebe dadn?'â, halte ich nnck kür
verpflichtet, Ihnen (liess hrkakrung bekannt zu geben."

//err /b o/. Dr. Victor il/e??e>' in //eideiberA.' „Ihr llämatogsn hat in
meiner Pamilis be? Dteicbsaât sebr Ant Ae/cir/d."

//e?r Dr. à«??/ in /»-an//tcrt a. il/.-/senbn?-A.. „Die <?7?petiterreAende
IVir/rnnA des Bämatogsn bei Bleichsucht ?oar àe M?!« ansi/e^ciânete."

//err Dr. <7o?nptsr in Dabi- Baden : „Nil Dr. Bommel's Bämatogsn
erhielte iek bei einem 14jäbrigsn Nädcben e»?e» Aans ebiatante» Brkolg,
clsr scbon nach vierteiln 1'agsn sied Zeltend machte. /nsbcsondei-e ,onr
eine ?oe«entiicbe Atei^eran? des B^petits ?tnre?/:en?tdar."

//err Dr. Banmdacb in //à.- „Mt de»? Dedranebe des //àatq^ens
kehrte der NMetit n-ieder und die Xräkts erreichten in 14 laZsn ilirs
krüüsrs Wks."

//err /)r. Acbenrer in lporb-/lern„INr Hämatozen ist mir in der
letzten Zeit, namentlich in der Xinderpraxis, sehr lieb geworden, nicht
nur, weil es leichter als irgend ein gewöhnliches Nahrungsmittel vsr-
tragen wird, sondern hauptsächlich deshalb, ?oe?7 kn Scbît-ckebesnstàden
//cknmtopen Acrns an^ak/e>id den anregt."

//err />r. Oà in /b'ndec/>//annorer.- „Dr. Nommel's kämatogen ^e?eb-
net á'b ditrcb ansserordent/tcben l/ob/Axeâmac/ «cnd a^xetttanreAende
w??/!i!NA uns. ll/e?n /Ättent ünsee/'te, er /übte sieb ^'edeenmt nacb den?
/??nnebme?t betedt."

Depots in tlpotheken. preis per plascbs Pr. 3. 2ö. Prospekts
mit Hunderten von nur ärztlichen (lutacbtsn gratis und franko.

I^ilZolêiZ/ A lüvMP., pbariug-e. Luborutvrium,
5<>, ^677

^lÖdsl-^laLa^in
lVlst^ISPgÄSSS

«loli. Hoâsl
— 81. - LÂàok

empllehlt sein wohl assortiriez hager in jeder tlrt Nobel. Lestsllungsn auf ganze
Hinrichtungen, sowie auf einzelne Ltücks werden nach jedem Ltpls prompt und
billig ausgeführt. !^«lcl»i»uii^«i> ^620

^ seit 18 lab/en lla8 anenllannt be8ie ^iàenpi'àpai'st
ârstbc/» emp/ô^à As^en.'

Rleiebsukbt
Lluìarinut

Xppktitlosigbkit
ÄagenIii'ämpLs

Nigräne
« Aervensebvkiâe

LvblMosigbeit
Llvb^ere Veràauuug

t> à allen Ntelt- und internationalen Ausstellungen prämürt. Nur ächt
in placons zu 5r. 2.S0 und S.— mittler Narks der Z Palmen, pälscbungen
weise man zurück. Depots.
IStlj In ailsn Xpotbslrsn und vrosusrisn.

Sedàmarà».

Sedntamarlie.

«

/InsLeseivbiietes
StààunKSinittel

Xllen durch schwereXrbeit,
lldermässiges Schwitzen,

XusschWeitungen etc.
heidsnden empkohlon

beicài veràlieà
Mlà Zàdllv mcbìauxreilellä.

««I
«

O
c>

S

ì

o

Vktssnllt flip à gsn/k 8lîwk>/ en g/es uni! en llètsil!

à«l! - M - àdlm!
^iup eviit engli8eke, bv8ts IVaspe, e^te Ü/Iarke.

pahriklager über 100 der cours.r>testen und neuesten Nüster!

^l)pblLpp!iZli,warm u. schalldämpkend, 6mm. dick, 183cm.drsit, pr. 13.50
hxtra I» I» II» III» IV» V»

Breite 183 cm. pr. 12. — 10.— 8.— 6.50 4.50 3.75
binoleum: „ 274 „ „ — 15 — 12. ^ ^ ^

„ 366 „ „ - 20.- - - - -
äbgepa88te Vorlagen unä IVIilieux:

Dimensionen: 45X45 50X90 60X90 70X90 70X115 91X137 cm.
I» «Zual. Pr7l.50 — k'7.4.— Pr. 4.50 Pr. 5.50

II» — Pr. 1.90 — — „ 3.75 Pr. 5.—
Dimensionen: 183X230 183X275 275X230 225X320 366X366 cm.

I» Huai. Pr. 27. — Pr. 35. — Pr. 40.— Pr. 45.— Pr. 80. —

^inoleum-I.äufei' sUp koi'i'illoi'8 und 1>eppvn:
Breiten: 60 cm. 70 cm. 90 cm. 110 cm.

Pr. 5.25 per laufenden NsterI» Hual.
II-

III.

Pr. 2.75

„ 1.80
1.50

Pr. 3.—
2.25
2.-

Pr. 4.25

„ 3.-
2.50

^ 1.inoleum, kîevîvep und I.inoleum-Lement, pen kllà l.
A liefern ab I nUriltlituer: Vcr»utii«It tiir «lie g»n^«

^ Ne^er-MIlei' ^ ^S8eklimann,
Mi unterm Hotel Rsllevue, Abrieb.

NB. tVir bitten, unsers Binolsums nicbt mit der in Bazars u. s. w.
angebotenen IVaars zu verwechseln. ^697

ZAUXX unâ dilligstei' -

5
0
cv

3
1

8
c>

>

e»s

liaMkme
18 goltleuv uuà silberne Ueàillvu.

?reÌ8Aeki'0à âekts alts
von L. PIsuî, vspsîsâî.

r«lo«t« I r>iii>it>i«It»c» und Vessvrtwvlw«. ^l< «Ii?i»i»Iweine ersten
Ii»i»Av», Lpszialität kür lileieii^üeiitlxre. liluturiiie. ?li»ge»Iei«Ieii<Ie

nnd Iîelt»iiviìle>izeiitei>. ^401
Vorrätbig in den Xpotbsksn und keinen Delikatssssn-Dsscbäktsn.

Qsusi'Z.I-Osxob Mr âis Sotiwsix:
VarlBasol, 8ûàà-Impopt-(zi08<;Iiàtt.
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